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Verände-
r u n g e n 
werden im 
Allgemei-
nen sehr 
u n t e r -

schied lich aufgenommen, da 
sie zumeist vom Standpunkt 
des jeweiligen Betrachters 
abhängen. Nun ist also eine 
da, eine Veränderung. Und 
siehe da, die Sonne scheint 
noch immer, die Blumen 
blühen, die Gemeindever-
waltung arbeitet, kein Erd-
rutsch weit und breit. Geht 
es uns nun schlechter oder 
besser als vor dem 19. Mai? 
Was hat sich getan?
Gleich vorweg: Ein allzu ra-
dikales Change Manage-
ment bewährt sich nicht. 
Neue Zielsetzungen müssen 
behutsam den Bürgerinnen 
und Bürgern nähergebracht 
werden, gleichzeitig benö-
tigt die Gemeindeführung 
ständiges Feedback aus der 
Bevölkerung. Eine Gemein-
de ist kein Feld für Diktato-
ren, es ist die unmittelbarste 
„Spielwiese“ der Demokratie 
überhaupt.
Und so werden Sie, werte Le-
serinnen und Leser, künftige 
Veränderungen wohl meist 
eher nur am Rande wahrneh-
men. Die Gemeindezeitung, 
die Sie gerade in Händen hal-
ten, wird ebenfalls angepasst 
werden, aber eben erst nach 
und nach. Prozesse innerhalb 
Lanzenkirchens werden mit 
Fingerspitzengefühl und 
Augen maß optimiert wer-
den, immer den Menschen 
im Auge behaltend, sei er 

nun Einwohner oder Gast.
Alle Maßnahmen werden 
einem gemeinsamen Ziel 
dienen, welches der Bürger-
meister Ihnen in der nächs-
ten Ausgabe vorstellen wird. 
Da in wirtschaftlich harten 
Zeiten jeder Euro zweimal 
umgedreht werden muss, 
kann sich auch Lanzenkir-
chen keine Zusatzkosten 
abseits der allgemeinen Ziel-
vorgabe leisten. Wir sollten 
uns daher auch vor überstei-
gerten Erwartungshaltungen 
hüten. Weder Bund, Land 
noch Gemeinden verfügen 
derzeit über volle Kassen. 
Wer dennoch ausgeglichen 
oder positiv bilanziert, ver-
fügt entweder über außer-
ordentliche Geldquellen oder 
investiert kaum in Innovati-
onen.
Was wir daher auch benöti-
gen, ist eine Portion Geduld. 
Die neue Gemeindeführung 
kann keine Wunder wirken, 
und jedes Projekt erfordert 
neben Geld natürlich auch 
Zeit. Nutzen Sie alle Mög-
lichkeiten der Kommunika-
tion, sei es das Internet oder 
vor allem das persönliche Ge-
spräch, sagen Sie uns, wie 
wir unseren Ort noch leis-
tungsfähiger und schöner 
machen können.

Schließlich geht es doch nur 
um eines: gemeinsam ein le-
bens- und liebenswertes Lan-
zenkirchen zu gestalten.

Herzlichst,

Ihr Thomas Heinold

Liebe Leserinnen und Leser!

Mag. T. Heinold
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Niederösterreichische
Gemeinderatswahl 2010
Ergebnisse Lanzenkirchen im Detail

Sprengel
Anzahl 
Personen

Sprengel
I

LZK 
Hadersw.

Sprengel 
II

Kleinwol-
kersd.

Sprengel 
III

Hdsw.
Sdlg.

Sprengel 
IV

Frohsd., 
Ofenb.

Gesamt

Wahl-

berechtigte 950 842 605 1.089 3.486

Wahl-

beteiligung 85,0 % 79,6 % 65,0 % 74,1 % 77,6 %

abgeg. 

Stimmen 807 670 421 807 2.705

ungült. 

Stimmen 14 5 4 21 44

gültige 

Stimmen 793 665 417 786 2.661

SPÖ 45,4 % 49,0 % 48,2 % 44,3 % 46,4 %

FPÖ   3,3 %   3,6 %   5,3 %   6,7 %   4,7 %

VP 51,3 % 47,4 % 46,5 % 49,0 % 48,9 %
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Am 19. Mai hat mich der Gemein-
derat der Marktgemeinde Lanzen-
kirchen zum Bürgermeister ge-
wählt. Diese verantwortungsvolle 
Aufgabe habe ich nicht nur mit 
Freude, sondern auch mit einem 
festen Grundsatz übernommen: 
Ich bleibe der, der ich bin. Das 
heißt: Für mich zählt nicht die Par-
tei, für mich zählen die Menschen. 
Mir geht es um unser Lanzenkir-
chen.

Mein erstes großes Anliegen ist der 
Hochwasserschutz. Ein wichtiger 
Schritt dafür wurde bereits gesetzt. 

Mit Unterstützung des Landes 
wurde der Ofenbach geräumt. 

Weiters ist geplant, in Ofenbach 
ein Rückhaltebecken zu bauen. 
Dieses Vorhaben wird umgesetzt, 
sobald der Abfluss geregelt ist. Be-
reits im Herbst soll deshalb geklärt 
werden, wie der Ofenbach direkt 
in die Leitha eingeleitet werden 
kann.

Vorangetrieben wird auch die Sa-
nierung des Leitha-Dammes. Da-
mit wird auch die Bevölkerung in 
Lanzenkirchen besser geschützt.

Was für Lanzenkirchen in diesem 
Jahr noch geplant ist:

• Die Sanierung des Gemein-
desaales muss noch heuer 
abgeschlossen werden. Parallel 
wird geklärt, wie der Saal künf-
tig am besten genutzt werden 
kann.

• Der Radweg zwischen dem 
Kreisverkehr Haderswörth und 
der Bahnübersetzung wird neu 
asphaltiert.

• Die Straßensanierung in der 
Maisgasse soll abgeschlossen 
werden.

Von besonderer Bedeutung sind 
zwei hochinteressante Projekte, die 
im Umfeld der Therme Linsberg – 
weitgehend auf Lanzenkirchner Ge-
meindegebiet – entstehen sollen.

Projekt Nr. 1 nennt sich „Landpar-
tie“: Konkret geplant ist ein Be-
trieb, der Gastronomie zum Erleb-
nis macht, inklusive einer Brauerei, 
einer Schau-Landwirtschaft u.v.m. 
Zu erwarten ist, dass die „Landpar-
tie“ Lanzenkirchen so zum Anzie-
hungspunkt für viele Tagestouris-

ten macht.

Projekt Nr. 2 ist ein neu-
er Golfplatz, der rund 
um den „Föhrenhof“ 
der Familie Gallee ent-
stehen soll.

Dieses Projekt wird von 
den Betreibern auch der 
Lanzenkirchner Bevölke-
rung vorgestellt. 

Der Termin für die Prä-
sentation wird noch 
bekanntgegeben.

So interessant beide Vorhaben sich 
derzeit darstellen: Entschieden 
wird erst, wenn detaillierte Un-
terlagen vorliegen, die es möglich 
machen, Vor- und Nachteile abzu-
wägen.

Für alle, die mich noch nicht so gut 
kennen: 
Ich bin am 16. März 1963 in Wie-
ner Neustadt geboren, aufgewach-
sen in Lanzenkirchen. Volks- und 
Hauptschule habe ich in Lanzenkir-
chen besucht, danach die dreijähri-
ge Landwirtschaftliche Fachschule 
in Obersiebenbrunn besucht und 
mit der Meisterprüfung abge-
schlossen. Ich führe eine Landwirt-
schaft und einen Direktvermark-
tungsbetrieb in Haderswörth. 
Seit 1987 bin ich mit Martina ver-
heiratet. Gemeinsam haben wir 
drei Kinder: Bernhard jun. (22), 
Kerstin (18) und Lisa (14).

Mein Lebensmotto: Erst die Ar-
beit, dann das Vergnügen.

Ich freue mich auf die Arbeit 
als Bürgermeister unserer 
Gemeinde und auf viele Ge-
spräche mit Ihnen.

Ihr Bernhard Karnthaler

Unser Bürgermeister

Verantwortung übernehmen

„Für mich zählt nicht die Partei, für mich zählen die Men-
schen.“ Bgm. Bernhard Karnthaler bei seiner Antrittsrede.
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Mit der jüngsten Gemein-
deratswahl wurden die 
Weichen in Lanzenkirchen 
neu gestellt. In der ersten 
Sitzung wurde ich als Ge-
meinderat angelobt. Be-
sonders ehrt es mich, dass 
ich die wichtige Funktion 
des Sicherheitsreferenten 
inne habe. Meine Aufga-
be wird es sein, für mehr 
Polizei in Lanzenkirchen zu 
sorgen. Bereits in Planung 
ist ein Sicherheitstag und 
eine Veranstaltung, die sich 

mit dem Schutz vor Einbre-
chern beschäftigen wird.
Sicherheit bedeutet aber 
nicht nur Schutz vor Einbre-
chern. Sicherheit bedeutet 
– besonders für mich als 
Ofenbacher – auch Hoch-
wasserschutz. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler wurde bereits 
ein erster, wichtiger Schritt 
gesetzt. Unterstützt vom 
Land, wurde der Ofenbach 
ausgebaggert, Sträucher 
und Bäume, die ein Risiko 
darstellen, wurden ent-
fernt. Um Sicherheit auch 
langfristig zu garantieren, 
wird im Auftrag der Ge-
meinde eine Studie erstellt, 
mit der geklärt werden soll, 
wie man den Ofenbach in 
Zukunft direkt in die Leitha 
einfließen lassen kann.
Was Sie über mich wissen 
müssen: Ich wurde am 16. 

September 1969 in Wiener 
Neustadt geboren. Meine 
Schulzeit verbrachte ich in 
der Volksschule und Haupt-
schule in Lanzenkirchen. 
Anschließend erlernte ich 
das Tischlerhandwerk und 
arbeite nun seit 25 Jahren 
im selben Betrieb in Lanzen-
kirchen. Ich bin verheiratet 
mit Nicole, wir haben drei 
Kinder, Christa, Madeleine 
und Antoinette. Das Eintre-
ten für die Familien und die 
Förderung der Kinder und 
Jugendlichen ist mir ein be-
sonderes Anliegen.
Im neuen Gemeinderat 
werde ich als Mitglied im 
Wirtschafts- und Entwick-
lungsausschuss (Vorssitzen-
denstellvertreter) und im 
Prüfungsausschuss mitar-
beiten. Weiters werde ich 
für die Wasser-, Gasversor-
gung, öffentliche Beleuch-

tung und als Sicherheitsre-
ferent in unserer Gemeinde 
tätig sein.
Ein erster Erfolg der neuen 
Gemeindeführung ist die 
bereits durchgeführte Aus-
baggerung des Ofenba-
ches zwischen Waldgasse 
und Hotel Schloßblick, als 
vorbeugender Hochwasser-
schutz für die Bevölkerung.
Direkt erreichen Sie mich 
unter der Telefonnummer: 
0676/907 70 02 oder per 
E-Mail: deibl1@gmx.at

Ihr Anton Deibl

Aufgaben im 
Gemeinderat: 

Prüfungsausschuss 
Wirtschafts- & Entwick-
lungsausschuss
Referent Sicherheit 
Referent Beleuchtung

Anton Deibl
FP-Gemeinderat

Sicherheit garantieren

Aus dem Gemeinderat

Ausschüsse: Aufgaben und Mitglieder

Wirtschafts- und Ent-
wicklungsausschuss
Obmann: 
Bernhard Karnthaler
Mitglieder: 
Karl Brandlhofer
David Diabl
Anton Deibl
Johann Dorfmeister
Martin Gruber
Andreas Wolf

Kultur-, Freizeit- und 
Sportausschuss
Obmann: 
Martin Karnthaler
Mitglieder: 
Johann Dorfmeister
Wilhelm Pauschenwein
Sabine Riegler
Christoph Rodler
Klaus Stocker
Monika Tremmel

Umwelt-
ausschuss
Obmann:
Werner Woltran
Mitglieder: 
Manfred Grimm
Florian Jeitler
Wilhelm Pauschenwein
Christoph Rodler

Prüfungsausschuss
Obmann: 
Karl Brandlhofer
Mitglieder: 
David Diabl
Anton Deibl
Wolfgang Haider
Florian Jeitler

Gemäß der NÖ Gemein-
deordnung kann der Ge-
meinderat für besondere 
Aufgaben im eigenen  Wir-
kungsbereich Gemeinde-
ratsausschüsse bilden. 

In Lanzenkirchen wurden 
vier wesentliche Themen 
definiert, die in Ausschüs-
sen behandelt werden. Der 
Schwerpunkt der Tätigkeit 
liegt dabei darin, die ent-

sprechenden Themen für 
die Gemeinderatssitzungen 
aufzubereiten sowie die 
Umsetzung beschlossener 
Aktivitäten und Maßnah-
men voranzutreiben. 

Hauptschul-
ausschuss
Obfrau: 
Heide Lamberg
Mitglieder: 
Kurt Flatischler
Thomas Heinold
Wolfgang Haider
Klaus Stocker
Werner Woltran
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Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Mit der Wahl zur Vizebür-
germeisterin der Markt-
gemeinde Lanzenkirchen 
habe ich eine Reihe von in-
teressanten und wichtigen 
Aufgaben übernommen. 
Was mich besonders daran 
freut: Ich bin damit ganz 

nahe bei den Menschen, 
ganz nahe bei den Lanzen-
kirchnerinnen und Lanzen-
kirchnern. 
Und zwar, sobald sie das 
Licht erblicken. Betraut 
mit dem Sozialbereich, bin 
ich von ihrer ersten Stunde 
an für sie da. Ich begleite 
sie durch ihre Zeit im Kin-
dergarten, ihre Zeit in der 
Schule und sorge, zugege-
benermaßen indirekt, auch 
für die Lanzenkirchner, 
wenn sie in die Jahre ge-
kommen sind – mit unse-
rer Initiative des betreuten 
Wohnens.

Natürlich sind mir deshalb 
auch das Ferienspiel, die 
Nachmittagsbetreuung 
der Schulkinder und die 
Jugendarbeit ein großes 
Anliegen. Ich engagie-
re mich für Familien- und 
Frauenthemen, pflege die 
Zusammenarbeit mit Kirche 
und Vereinen und bin – un-
terstützt von vielen enga-
gierten Lanzenkirchnerin-
nen und Lanzenkirchnern 
– auch für die Ortsbildpfle-
ge verantwortlich. 
Besonders am Herzen liegt 
mir der direkte Kontakt zu 
den Menschen in unserer 

Marktgemeinde. Ich ver-
spreche, offen für die An-
liegen aller Lanzenkirchner 
zu sein.

Ihre Vizebürgermeis-
terin Heide Lamberg

Die neue Gemeindeführung

Heide Lamberg 
Vizebürgermeisterin  

Zusammenarbeit pflegen

Bernhard Karnthaler 
Bürgermeister

Aufgaben im
Gemeinderat: 

Vizebürgermeisterin
Obfrau des Schul-
ausschusses
Sonderschulgemeinde 
Erlach
Referentin Familie, Soziales 
und Gesundheit

Die Führung einer Gemein-
de besteht im wesentlichen 
aus drei Organen bzw. 
Gremien: Dem Bürger-
meister als oberstem Ent-
scheidungsträger; dem Ge-
meindevorstand sowie dem 
Gemeinderat. 

Als Bürgermeister obliegt 
mir die laufende Führung 
der Gemeinde. In dieser 
Funktion bin ich auch Vor-
stand des Gemeindeamtes 
und trage die Verantwor-
tung für die Administration 
und Verwaltung der Ge-
meindeagenden.

Hier ist es mir ein besonde-
res Anliegen, die Bürokratie 
möglichst in den Hinter-
grund zu stellen und so 
rasch und bürgernah wie 
möglich zu agieren. Ge-
meinsam mit den Mitarbei-

tern der Gemeinde werden 
wir weiterhin alles daran 
setzen, dass Ihre Anliegen, 
liebe Lanzenkirchnerinnen 
und Lanzenkirchner, so 
schnell und so effizient wie 
möglich bearbeitet werden. 

Ich selbst bin 
jeden Dienstag von 
17.00 bis 19.00 Uhr 

persönlich für Sie da. 
Sie können jederzeit ohne 
Voranmeldung in meine 
Sprechstunde kommen, 
um Ihr Anliegen direkt mit 
mir zu besprechen. 
Darüber hinaus stehe ich 
Ihnen in dringenden Fällen 
auch gerne telefonisch zur 
Verfügung bzw. freue mich 
auf viele Gespräche mit Ih-
nen bei den verschiedens-
ten Gelegenheiten, wie 
Veranstaltungen, Festen 
und dergleichen. 

Mein Ziel ist es, Politik für 
unser gemeinsames Lan-
zenkirchen zu machen, 
Schritte zu setzen, die - 
über Parteigrenzen hinweg 
- im Interesse der Allge-
meinheit stehen. Je mehr 
Rückmeldung ich in dieser 
Hinsicht von Ihnen bekom-
me, umso besser kann ich 
gemeinsam mit meinem 
Team die entsprechende 
Maßnahmen setzen. 

Funktionen des Bürgermeisters: 
Obmann des Wirtschafts- und Entwicklungsausschusses
Feuerbeschaukommission
Abwasserverband Wiener Neustadt
Leitha- sowie Pitten-Wasserverband
Wasserleitungsverband „Unteres Pitten- und Schwarzatal“
Tourismusverband Bucklige Welt
Thermenumfeldentwicklung
Referent Straßen und Kanal
Referent Betriebsgebiet

Auf eine gute Zusammenarbeit!
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Aus dem Gemeinderat

Martin Gruber (SP)
Geschäftsführ. Gemeinderat
Wirtschafts- und Entwick-
lungsausschuss

Mag. T. Heinold (VP)
Geschäftsführ. Gemeinderat
Fraktionssprecher ÖVP
Schulausschuss
Disziplinarkommission für 
Gemeindebeamte
Regionales Bildungs- und 
Heimatwerk (BHW)
Referent Kommunikation und  
Information

Martin Karnthaler (VP)
Geschäftsführ. Gemeinderat
Obmann des Kultur-, Freizeit- 
und Sportausschusses
Referent Vereine, Zivilschutz 
und Feuerwehr

Valentin Schieder (SP)
Geschäftsführ. Gemeinderat
Disziplinarkommission für 
Gemeindebeamte

Karl Brandlhofer (SP)
Fraktionssprecher SPÖ
Obmann des Prüfungs- 
ausschusses
Wirtschafts- und Entwick-
lungsausschuss
Disziplinarkommission für 
Gemeindebeamte
Tourismusverb. Bucklige Welt

David Diabl (VP)
Prüfungsausschuss
Wirtschafts- und Entwick-
lungsausschuss
Hauptschulgemeinde Erlach
Polytechnischer Lehrgang 
Wiener Neustadt
Referent Jugend

Johann Dorfmeister (SP)
Wirtschafts- und Entwick-
lungsausschuss
Kultur-, Freizeit- und Sport-
ausschuss

Kurt Flatischler (SP)
Schulausschuss

Erläuterung: Die Bildung der Ausschüsse sowie die Zuordnung der Gemeinderäte zu den Ausschüssen erfolgt gemäß § 30 der 
Gemeindeordnung 1973; die Zuordnung der Gemeinderäte zu anderen Gremien sowie ihre Einteilung als sachverantwortliche/r 
Referent/in erfolgt nach dem Freiwilligkeitsprinzip.

Der Gemeindevorstand - geschäftsführende Gemeinderäte 

Gemeinderäte mit ihrem jeweiligem Aufgabengebiet

Der Gemeindevorstand setzt sich aus der Vizebürgermeisterin sowie den geschäftsführenden Gemeinderäten 
zusammen. In dieser Legislaturperiode besteht er aus 3 Mitgliedern der VP Lanzenkirchen sowie aus zwei Mitglie-
dern der SPÖ Lanzenkirchen. Die Leitung obliegt Bürgermeister Bernhard Karnthaler.
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Aus dem Gemeinderat

Mag. Andreas Wolf (VP)
Wirtschafts- und Entwick-
lungsausschuss
Tourismusverb. Bucklige Welt
Referent Betriebsgebiet
Referent Tourismus

Wilhelm Pauschenwein 
(SP)
Umweltausschuss
Kultur-, Freizeit- und 
Sportausschuss

Georg Kratochvil (SP)
Feuerbeschaukommission
Wasserleitungsverband „Un-
teres Pitten- u. Schwarzatal“

Ing. Florian Jeitler (VP)
Prüfungsausschuss
Umweltausschuss
Feuerbeschaukommission
Hauptschulgemeinde Pitten
Referent Sicherheit

Ing. Wolfgang Haider 
(SP)
Prüfungsausschuss
Schulausschuss

Sabine Riegler (SP)
Kultur-, Freizeit- und 
Sportausschuss
Sonderschulgemeinde Erlach

Monika Tremmel (VP)
Kultur-, Freizeit- und 
Sportausschuss
Sonderschulgemeinde Erlach
Referentin Jugend

Klaus Stocker (VP)
Kultur-, Freizeit- und 
Sportausschuss
Schulausschuss
Disziplinarkommission für 
Gemeindebeamte
Kabel TV GesmbH
Referent Jugend

Christoph Rodler (VP)
Umweltausschuss
Kultur-, Freizeit- und 
Sportausschuss
Referent Straßen 
Referent Agrar

Werner Woltran (SP)
Obmann Umweltausschuss
Schulausschuss
Wasserleitungsverband „Un-
teres Pitten- u. Schwarzatal“
Abfallwirtschaftsverband 
Wiener Neustadt
Referent Wasser

Manfred Grimm (VP)
Umweltausschuss
Wasserleitungsverband „Un-
teres Pitten- u. Schwarzatal“
Abfallwirtschaftsverband 
Wiener Neustadt
Referent Kanal
Referent Wasser, Beleuchtung 
und Gas

Thomas Frühstück (SP)
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Service

Stellenauschreibungen

Bei der Marktgemeinde Lanzenkirchen gelangen nachstehende Posten zur Besetzung:

Gemeinde-Vertragsbedienstete(r) 

 für den Außendienst  für den Verwaltungsbereich
 (Gemeindearbeiter/In) (Bürokraft)

Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 
1976 (GVBD), LGBl. 2420 in der derzeit geltenden Fassung, vorerst befristet auf die Dauer von sechs Monaten und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert.

Persönliche Anforderungen:

• Österreichische Staatsbürgerschaft
• Unbescholtenheit
• Gute Ortskenntnisse
• Bereitschaft zur selbstständigen Erledigung übertragener Aufgaben
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Belastbarkeit, Genauigkeit
• Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, Freundlichkeit
• Eigeninitiative bei der Weiterbildung und Lernbereitschaft
• Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- bzw. Ersatzdienst
• Bestehender/künftiger Wohnsitz in Lanzenkirchen
• Führerschein der Klasse C (Gemeindearbeiter/In), Führerschein der Klasse B (Bürokraft)

Bereits vorgemerkte Bewerber werden in diese Ausschreibung einbezogen.

Ihre schriftliche Bewerbung ist mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Foto) bei der 

Marktgemeinde Lanzenkirchen, 2821 Lanzenkirchen, Schulgasse 63, 

einzureichen. 

- Abgeschlossene Berufsausbildung (Vorlage aller 
  Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse)  

-  Bevorzugt werden Berufe wie Tischler, Maurer,  
Mechaniker

   Eine gewisse Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 
ist gefragt, da auch zeitweise Sonn- und Feiertags- 
sowie Nachtstunden anfallen (z.B. Winterdienst, 
Wasserrohrbruch, etc.).   

- Fundierte kaufmännische Ausbildung
   (HAK, HASCH, kaufm. Lehre)
-  Erfahrung im Bereich Buchhaltung und Lohnver-

rechnung
-  Kenntnisse und Erfahrung im Bereich der öffentli-

chen Verwaltung
- Gute EDV-Kenntnisse 

Bei Anstellung ist eine erfolgreiche Ablegung der 
Gemeindedienstprüfung innerhalb von 2 Jahren ab 
Aufnahme erforderlich.

Fachliche Anforderungen:



Juli 2010 Unser LanzenKIrcHen  Seite 9

Seit 1. Juli 2010 hat das 
Bundesland Niederöster-
reich den Vorsitz im Bun-
desrat und in der Landes-
hauptleutekonferenz. 
Während Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll den 
Vorsitz der Landeshauptleu-
tekonferenz übernommen 
hat, kommt der neue Vor-
sitzende des Bundesrats aus 
der Marktgemeinde Lan-
zenkirchen. Für ein halbes 
Jahr steht Martin Preineder 
als Bundesratspräsident der 
Länderkammer vor. 
„Die Präsidentschaft ist für 
mich Ehre und Auftrag", 
unterstrich der neue Prä-
sident des Bundesrates, 
Martin Preineder. „Der nie-
derösterreichische Vorsitz 
soll im Zeichen der Regio-
nen und Gemeinden ste-
hen, denn sie sind das Herz 
des Föderalismus", hob er 

eine wichtige Leitlinie sei-
ner Präsidentschaft hervor. 
„Ich möchte in den nächs-
ten sechs Monaten dazu 
beitragen, die Zukunft des 
Bundesrates außer Zweifel 
zu stellen“, so Preineder.

Der gebürtige Lanzenkirch-
ner Martin Preineder wurde 
1962 in Wiener Neustadt 
geboren und zog im De-
zember 2002 als Bundesrat 
ins Hohe Haus ein. Von Ap-
ril 2003 bis Oktober 2006 

übte er ein Nationalrats-
mandat aus. 
Seit November 2006 ist er 
wieder Mitglied des Bun-
desrates. 
Preineder ist verheiratet 
und Vater von Zwillingen.

Martin Preineder ...  Bundesratspräsident

Angelobung des neuen Bundesratspräsidenten: NR Bgm. Hans Rädler, Gf.GR Thomas Heinold, 
VBgm. Heide Lamberg, Bgm. Bernhard Karnthaler, LH Dr. Erwin Pröll, BR-Präs. Martin Preineder, 
KO LAbg. Mag. Klaus Schneeberger

RechtUnsere Gemeinde

Hochwasserschutz 

Auch in Ofenbach wurde 
ein erster Schritt für die 
Hoch wasser-Vorsorge ge-
setzt. Mit Unterstützung 
des Landes Niederöster-
reich wurde der Ofenbach 
geräumt. 

Im nächsten Schritt soll 
nun geklärt werden, wie 
der Ofenbach direkt in die 
Leitha eingeleitet werden 
kann, um in Ofenbach ein 
Rückhaltebecken bauen zu 
können. 

Ofenbach
Rosentalerstraße

Der im Herbst des Vorjahres 
begonnene Umbau im Be-
reich der Kreuzung “Rosen-
talerstraße - Am Weinberg 
- Rotes Kreuz“ wurde nun-
mehr fertiggestellt. Durch 
die Absenkung des Kreu-
zungsbereiches und der 

Verlegung einer Wassertie-
fenlinie wurde ein größerer 
Abflussbereich geschaffen. 
Weiters wurden beim Kreu-
zungsumbau noch Beton-
fundamente zur Errichtung 
eines mobilen Hochwasser-
schutzes gesetzt.

B. Karnthaler und A. Deibl machten sich selbst ein Bild von den 
Ausbaggerarbeiten beim Ofenbach.
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Sommerzeit ... Gartenzeit

In den Sommermonaten gilt es wiederum eine Reihe von Regelungen, die den Garten betreffen, einzuhalten. Wir 
möchten Sie hier auf die wichtigsten Vorschriften aufmerksam machen.

Lärm kann zu Gesundheits-
störungen aller Art führen, 

die die Lebensqualität der 
Gemeindebürger empfind-
lich beeinträchtigen und 
Anlass zur Störung des 
guten nachbarschaftlichen 
Verhältnisses bieten. Die 
Ausschaltung von unnöti-

gen Lärmquellen und die 
Vermeidung ungebührli-
cher Lärmerregung sind 
daher im Interesse der ört-
lichen Gemeinschaft gele-
gen, im eigenen Wirkungs-
bereich vollziehbar und 
jederzeit anzustreben. Im 
Sommer zählt u.a. das Ra-
senmähen zu diesen lärm-
erregenden Tätigkeiten. Es 
wird ersucht, davon nach 
Möglichkeit an 
Samstagen von 13.00 bis 
15.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen ganztägig 
Abstand zu nehmen. 

Rasen mähen 

Pi
xe
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Unsere Gemeinde

Gemäß § 91 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) 
haben die Grundeigentü-
mer dafür zu sorgen, dass 
Sträucher, Hecken, Bäume 
mit tief hängenden Ästen 
und dergleichen, die über 
die Einfriedung oder die 
G r u n d -
s t ü c k s -
g r e n z e 
hinaus in 
den Luft-
raum der 
S t r a ß e 
oder des 
Gehstei-
ges ragen,  entfernt wer-
den. 
Diese Maßnahme ist un-
bedingt erforderlich, wenn 
die Verkehrssicherheit, ins-
besondere die freie Sicht 

über den Straßenverlauf 
oder auf Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung 
des Verkehrs (Verkehrs-
zeichen usw.) oder darauf 
bzw. darüber befindliche 
Anlagen (Straßenbeleuch-
tung usw.) beeinträchtigt 

wird.
S o l l t e n 
d i e s e 
B e s t i m -
mungen 
nicht ein-
gehalten 
werden, 
kann die 

Entfernung des störenden  
Bewuchses bzw. die Reini-
gung der Verkehrsflächen 
auf Kosten des Liegen-
schaftseigentümers durch-
geführt werden. 

Sommerzeit ist Badezeit. 
Private Schwimmbecken 
erfreuen sich immer größe-
rer Beliebtheit. 
Wir bitten Sie, Folgendes 
zu beachten. Die Schwimm-
becken können einerseits 
über die haus  eigene Orts-
wasser leitung, die über den 
Wasser zähler läuft, befüllt 
werden. 

Wenn Sie Ihr Becken hin-
gegen mit Wassers  aus 
der öffentlichen Orts-
wasser   leitung (aus den 

Hydranten) füllen wol-
len, so ist dies ausnahms-
los durch die Freiwilligen 
Feuerwehren der Markt-
gemeinde Lanzenkirchen 
durchzuführen und vom 
Grundeigentümer der 
Gemeinde zu melden. 

Schwimmbecken - Befüllung

Sichtbeeinträchtigung durch Bewuchs

Pi
xe

lio
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e

Pixelio.de

Aus gegebenem Anlass ersuchen wir Sie, kei-
ne Gartenabfälle (z.B. Grünschnitt, Rasen, Äste 
von Bäumen und Sträuchern, etc.) auf öffent-
lichen Plätzen zu deponieren, insbesonde-
re nicht entlang der Leitha-Au oder des Aus-
gleichgerinnes in Föhrenau. 
Diese Abfälle können entweder im eigenen 
Garten kompostiert, verbrannt oder zur Grün-
schnittsammelstelle in der Lanzenkirchner 
Wertstoffsammelstelle gebracht werden.

Öffnungszeiten der Wertstoff-
sammelstelle Lanzenkirchen

jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr
jeden Samstag von  09.00 bis 12.00 Uhr 

(außer an Feiertagen)
Änderungen werden gesondert angeschlagen.

Häckselgut

wird in der Wertstoffsammelstelle ausnahmslos 
nur an Samstagen von 9.00 bis 12.00 Uhr 

entgegengenommen.
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Recht

Bei Gartenarbeiten fallen 
immer pflanzliche Abfäl-
le an. Der beste Weg zur 
Beseitigung ist hier die 
Kompostierung oder die 
Einarbeitung in den Boden. 
Wo dies nicht möglich sein 
sollte, und die Leute diese 
Abfälle verbrennen wollen, 
sollten bestimmte Regeln 
beachtet werden. Wir wol-
len Ihnen Tipps geben, da-
mit Sie nicht plötzlich die 
Feuerwehr vor der Tür ste-
hen haben.
Im heutigen Handyzeital-
ter wird eine Rauchsäule 
schnell als Schadenfeuer 
erkannt und gemeldet.
 
Deshalb beachten Sie bitte 
insbesondere die folgen-
den Hinweise.

• Jedes Feuer im Freien, 
unabhängig davon, ob 
Gartenabfälle oder Holz 
verbrannt werden, muss 
grundsätzlich beaufsich-
tigt werden.   

Es besteht ansonsten 
die Gefahr, dass sich die 
Flammen unkontrolliert 
ausbreiten. 

• Wichtig ist auch, dass 
die Gartenabfälle tro-
cken sind, damit es zu 
einer möglichst gerin-
gen Rauchentwicklung 
kommt. 

• Auch sollte nie zuviel 
Material auf einmal ver-
brannt werden.

• Es ist stets darauf zu 
achten, dass es nicht zu 
gefährlichem Funkenflug 
kommt. 

• Die Aufsicht sollte die 
Feuerstelle erst dann ver-
lassen, wenn das Feuer 
und die Glut erloschen 
sind. 

• Die Verbrennungsrück-
stände sollten möglichst 
bald in den Boden einar-
beiten werden. 

• Das Feuer ist bei Ein-
bruch der Dunkelheit zu 
löschen!

Unsere Gemeinde

Im Zuge der Sammlung des 
„Gelben Sackes“ werden 
von der Verpackungsver-
wertungsGesmbH. ARGEV
periodische 
Analysen zur 
Ermittlung 
der Störstoff-
anteile im 
Gelben Sack 
durchge-
führt. 

Der Abfall-
wirtschafts-
verband Wie-
ner Neustadt, der in unserer 
Gemeinde die Entsorgung 
des Gelben Sackes durch-
führt, teilte uns nun mit, 
dass sich diese Analysen 
knapp unter der tolerierten 
20 % Marke bewegen.

Aus diesem Grund wer-
den nun intensive Kontrol-
len des „Gelben Sackes“ 
durchgeführt.

Sollten vermehrt 
Störstoffe wie 
Restmüll und 
Kunststoffe, wel-
che nicht als Ver-
packungen ein-
zustufen sind, im 
Gelben Sack vor-
gefunden werden, 
werden diese nicht 
mitgenommen.

Der Inhalt dieses „Gelben 
Sackes“ muss von den Ei-
gentümern unbedingt rich-
tig sortiert werden, dann  
kann der Sack bei der 
nächsten Entsorgung mit-
genommen werden.

Störstoffe im „Gelben Sack“Tonnenreinigung

Um die Geruchsbelästi-
gung nach der Entleerung 
der Biotonnen insbeson-
dere in den Sommermona-
ten zu reduzieren, bieten 
verschiedenste Unterneh-
men eine professionelle 
Tonnenreinigung mittels 
Hochdruckreiniger an. Der 
Waschwagen fährt jeweils 

am Tag der Müllabfuhr. Die 
Reinigung erfolgt mit Heiß-
wasser, umweltschonend, 
hygienisch und sauber. Im 
Sommer wird eine zweiwö-
chige Reinigung empfoh-
len. 
In der Marktgemeinde Lan-
zenkirchen stehen folgende 
beiden Anbieter zur Wahl: 

Wiener Neustädter 
Stadtwerke und Kom-
munal Service GmbH
Abfallwirtschaft
2751 Steinabrückl 
Raketengasse-Heideansdl.
Tel: 02622/373-660
Fax: 02622/373-670
www.wnsks.at

Christian KLAR
2490 Ebenfurth 
Dr. Tschadag. 14
Tel./Fax: 02624/54409
Mobil: 0664/73213569
mail:office@tonnenreinigung.at

www.tonnenreinigung.at

Abbrennen von Gartenabfällen
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Mitführen und Verwahren von Hunden

Mit Beginn der warmen 
Jahreszeit sind wieder ver-
stärkt Spaziergänger, Rad-
fahrer, Jogger und Freizeit-
sportler unterwegs. Dabei 
kann es erfahrungs-
gemäß zu unan-
genehmen Situati-
onen mit Hunden 
kommen. Auch in 
Lanzenkirchen gibt 
es immer öfter An-
lass zu Beschwer-
den. Wir möchten 
Sie daher auf die 
Bestimmungen des 
NÖ Polizeistrafge-
setzes über das Mit-
führen und Verwahren von 
Hunden hinweisen. 
Wer einen Hund hält, muss 
das Tier in einer Weise füh-
ren und verwahren, dass 
Menschen und Tiere nicht 
gefährdet oder belästigt 

werden. Ohne Aufsicht dür-
fen Hunde nur auf Grund-
stücken verwahrt werden, 
deren Einfriedungen so her-
gestellt sind, dass die Tiere 

das Grund-
stück alleine 
nicht verlas-
sen können. 
An öffentli-
chen Orten 
im Ortsbe-
reich sowie in 
öffentlichen 
Verkehrsmit-
teln, Schulen, 
K i n d e r b e -
t r e u u n g s -

einrichtungen, Park- und 
Freizeitanlagen sowie Stie-
genhäusern und Zugängen 
zu Mehrfamilienhäusern 
müssen Hunde an der Lei-
ne oder mit Maulkorb ge-
führt werden. Besonders im 

Bereich von beliebten und 
häufig frequentierten Be-
reichen, wie z.B. auf den 
Spielplätzen oder den Rad-
wegen entlang der Leitha,  
sollten die Hundehalter da-
rauf achten, dass ihr Hund 
immer unter Aufsicht und 
Kontrolle ist, damit nicht 
andere Personen - vor allem 
Kinder - erschreckt oder ge-
fährdet werden.
Ferner ist nach Umwelt-
schutzverordnung die Ver-
un reinigung von öffentli-
chen Straßen, Wegen und 
Plätzen sowie Park- und 
Grünanlagen und Spiel- 
und Sportplätzen infolge 
Verrichtungen der Notdurft 
durch Hunde verboten. Er-
forderlichenfalls sind vom 
Tierhalter entsprechende 
Verunreinigungen sofort zu 
beseitigen.

Unsere Gemeinde

Die Bundesanstalt Statistik Österreich führt im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistik über Einkommen und Lebensbe-
dingungen) durch. Diese Statistik ist eine Grundlage für vie-
le sozialpolitische Entscheidungen. Nach einem reinen Zu-
fallsprinzip werden dafür aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich ausgewählt. Auch 
Haushalte der Gemeinde Lanzenkirchen sind dabei.

Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert, und ein Mitarbeiter oder eine Mitar-

beiterin der Bundesanstalt Statistik Österreich wird bis Ende 
Juli 2010 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um ein-
en Termin für die Befragung zu vereinbaren. Die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Bundesanstalt Statistik Österreich 
können sich entsprechend ausweisen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können auch telefonisch 
Auskunft geben.
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte ei-
nen Einkaufsgutschein über 15 Euro.
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statis-
tischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 

SILC-Erhebung der Bundesanstalt Statistik Österreich

In der Zeit vom 11. Juli bis zum 5. September 2010 wird 
der Betrieb der Nightline-Busse eingestellt. Daher ergibt 
sich die 
letzte Fahrt vor der Sommerpause am 4. Juli und die 
erste Fahrt danach am 12. September 2010. 

Nachtbus - Sommerpause
Postfiliale 2821 Lanzenkirchen

Montag: 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 17:30 Uhr
Dienstag: geschlossen 14:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr 13:30 - 17:30 Uhr

Neue Postöffnungszeiten

Im September wird wieder 
eine Autowrack-Entsor-
gung organisiert. Die Ab-
holung erfolgt kostenlos, 
wenn der Typenschein des 
Fahrzeuges vorhanden ist 
oder Name und Adresse 
des Letztbesitzers sowie 
Fahrgestell-Nummer, Mar-
ke, Type und Farbe des Wa-
gens bekannt sind.
Sollten Sie ein altes Auto 
entsorgen wollen, mel-
den Sie dies bitte bis 
spätestens 27. 08. 2010 
am Gemeindeamt an 
(Tel.: 454 32 DW 10).
Bei der Anmeldung sind 
die Daten des Wagens 
bekanntzugeben. Sollten 
diese Informationen nicht 
vorhanden sein, ist ein 
Kostenbeitrag, der noch 
festgesetzt  wird, zu ent-
richten. 

Autowrack-
entsorgung
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Die Gemeinde fördert auch 
heuer wieder den Musik-
schulbesuch von Schulkin-
dern. Antragsformulare 
sind am Gemeindeamt er-
hältlich oder können von 
der Homepage www.lan-
zenkirchen.gv.at  (Down-
load) bezogen werden. 

Die Anträge sind bis spä-
testens 30. September 
2010 für das abgelaufene 
Schuljahr einzubringen.
 
Bitte legen Sie dem Antrag 
die Schulbesuchsbestäti-
gung sowie die Zahlungs-
belege bei. Die Förderhöhe 
beträgt ein Drittel der Kos-
ten (max. € 300/Schuljahr). 
Verspätet eingelangte An-
träge werden nicht berück-
sichtigt.

   

 

 

Solar und Photovoltaik 

– Präsentation 

Bei Fa. Grill GmbH 
im Betriebsgebiet Lanzenkirchen 

Getränke, Fassbier und Würstel gratis! 

 

 

 

Marktgemeinde Lanzenkirchen  

Umweltausschuss präsentiert 

Kostengünstige Energie 
- Mit der Kraft der Sonne 

Am 13. August 2010 von 13 bis 18 Uhr 

Unsere Gemeinde

Als Dankeschön für ihren 
verantwortungsvollen Um-
gang mit der Umwelt wer-
den NaturgärtnerInnen mit 
der Gartenplakette der Ak-
tion „Natur im Garten“
ausgezeichnet. 

Gesund halten, was uns 
gesund hält!

Voraussetzung für den Er-
halt der Plakette ist, dass 
die Richtlinien für naturna-
hes Gärtnern eingehalten 
werden. Drei Kriterien bil-
den die Grundlage – diese 

müssen zur Gänze erfüllt 
werden: 
• kein Pestizideinsatz
• kein löslicher Mineral-

dünger und
• kein Torf zur Bodenver-

besserung.

Wer zusätzlich mindestens 
fünf der folgenden Kriteri-
en erfüllt:
• Artenvielfalt im Natur-

rasen
• Beerensträucher
• Biotop (Feuchtbiotop, 

Trocken biotop)

• Gemüsegarten
• Komposthaufen
• Mulchen
• Nistmöglichkeiten für Vö-

gel
• Nützlingsunterkünfte 
   (z.B. Nistkasten, Stein-
   und Holzhaufen, ...)
• Obstgarten
• Regenwassernutzung
• Wiese oder Wiesen-    

elemente
• Wildes Eck, etc.
bekommt die Plakette im 
Rahmen einer Gartenbe-
sichtigung verliehen.

Natur im Garten 

Sie sind Gartenliebhaber? Dann holen Sie sich die Plakette und setzen Sie ein 
Zeichen für den sorgsamen Umgang mit unserer Umwelt! Die Gartenplakette 
– jetzt kostenlos! Eine Aktion Ihrer Gemeinde!

Daten und Fakten: 

10. September, ab 8 Uhr 
in Lanzenkirchen 
Beratung und Betreuung: 
Aktion Natur im Garten mit
Helga Eichwalder-Gabler 

Anmeldung auf der Ge-
meinde Tel.: 02627/45432 
oder bei 
Umweltgemeinderat Herr 
Wilhelm Pauschenwein 
Tel.: 0664/73848278

Musikschul-
förderung

H E I Z U N G  +  S O L A R  +  G A S  +  W A S S E R

I N S T A L L A T I O N E N

Solar- und Photovoltaik  - Präsentation

Bei Fa. Grill GmbH im Betriebsgebiet Lanzenkirchen

Getränke, Fassbier und Würstel gratis!

Marktgemeinde Lanzenkirchen
Umweltausschuss präsentiert

13. August 2010
13.00 - 18.00 Uhr

Kostengünstige Energie - Mit der Kraft der Sonne
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Vitamine sind wichtig für viele Körper-
funktionen.
Vitamin A: Sehkraft und Zellwachs-
tum. Vorkommen: in Leber, Fisch, 
Milchfetten und als Pro-Vitamin in ro-
tem Paprika und Brunnenkresse.
Vitamin B1: Kohlenhydratstoffwech-
sel, Schilddrüsen- und Nervenfunktion. 
Vorkommen: in Erbsen, Haferflocken

Vitamin B2: Bildung des roten Blutfarbstoffes, Haut, Nägel 
Vorkommen: in grünem Blattgemüse, Vollkornprodukten, 
Milch, Hefe, etc.
Vitamin B3: Merkfähigkeit und Konzentration. Vorkommen: 
in Fisch, magerem Fleisch, Hefe, Nüssen, Zucchini, Ribisel
Vitamin B5: Abwehrreaktion und Wundheilung. 
Vorkommen: in Broccoli, Sellerie, Avocado, Weizenkeimen, 
Hülsenfrüchten, Leber, Gemüse, uws.
Vitamin B6: Eiweißstoffwechsel, Blutbildung, Schutz vor 
Nervenschädigungen. Vorkommen: beispielsweise in Leber, 
Kohl, Zwiebel, Reis, Bananen, Kartoffeln, Weizenprodukten.
Vitamin B7: Haut, Haare, Nägel. Vorkommen: in Karfiol, Le-
ber, Nieren, Milch, Ei, Spinat, Pilzen und Soja.
Vitamin B9/11: Verhindert Missbildung bei Neugeboreren. 
Vorkommen: Leber, Kürbis, Blattsalat, dunkelgrünes Gemüse.
Vitamin B12: Wachstum, Zellteilung und Blutbildung. 
Vorkommen: in Fleisch, Fisch, Milch, Ei, Sauerkraut, Leber, 

Herz, Nieren.
Vitamin C: Wichtiger Radikalfänger. Das Zellschutzvitamin 
schlechthin. Vorkommen: in Obst und Gemüse.
Vitamin D: Wichtig für die Aufnahme von Calcium und 
Phosphor aus dem Magen-Darm-Trakt. Als Pro-Vitamin B3 
unterstützt es das Immunsystem. 
Vorkommen: als Pro-Vitamin in Milchprodukten, Eiern, Pil-
zen, fetten Fischen (Lachs und Hering). 
Vitamin E: Radikalfänger für Sauerstoffradikale. Schützt Ge-
fäße vor Ablagerungen, unterstützt die körpereigene Abwehr. 
Vorkommen: in Pflanzenfetten und Nüssen.
Vitamin K: Blutgerinnung, Knochenaufbau
Vorkommen: in grünem Gemüse, Kartoffeln, Eiern, Vollkorn- 
und Milchprodukten.
Ich hoffe, diese Zusammenstellung ist für Sie wieder eine 
kleine Unterstützung für eine gesunde Ernährung.
Ihr Dr. Ludwig Dock

Gesundheit

Mutterberatungsstelle Lanzenkirchen
Ordination Dr. Dock

Mutter - Eltern- Beratung 2010
jeden 1. Dienstag im Monat, 14.00 Uhr

06. Juli 2010    02. November 2010
07. September 2010  07. Dezember 2010
05. Oktober 2010 

Der Termin im August entfällt.
Ihr Mutterberatungsteam

STRASSENBAU u. GÜTERWEGEBAU 
STEINWÜRFE, PFLASTERUNGEN 
MAUERN,  EINFRIEDUNGEN 

         STAHLBETONARBEITEN:      
 KANAL- u. LEITUNGSBAU 

  NEU-, ZU- u. UMBAUTEN…… 

 

Telefon: 02662 423 25 
Fax: DW 15 
E-Mail: office@pusiol.at 

Bauunternehmung PUSIOL GMBH 
Wiener Straße 125 2640 Gloggnitz 

B A U M E I S T E R  
- H O C H B A U  
-  T I E F B A U  

Das kleine 1 x 1 der Vitamine

Dr. Ludwig Dock



Juli 2010 Unser LanzenKIrcHen  Seite 15

Im letzten Beitrag wurde der 
Schmerzengeldanspruch nach Ver-
kehrsunfällen thematisiert. Führt eine 
Körperverletzung zu einer bleibenden 
Verunstaltung wie etwa Narben, so ist 
auch diese Verunstaltung vom Schädi-
ger bzw. dessen Haftpflichtversicherer 
abzugelten. Für die Ausmessung der 
Verunstaltungsentschädigung kommt 

es auf den Grad der Verunstaltung und die Wahrscheinlich-
keit der Verhinderung des besseren Fortkommens an. In der 
Praxis bedeutet dies, dass etwa eine 25-jährige unverheira-
tete Frau eher mit einer Entschädigung rechnen kann als ein 
Pensionist, da besonders die entgangene Heiratsaussicht Be-
rücksichtigung findet. Die Höhe der Entschädigung richtet 
sich nach Art und Umfang der Verunstaltung und der zu er-
wartenden Behinderung und ist sehr einzelfallbezogen. Ins-
besondere wird darauf Bedacht genommen, wie sichtbar die 
Verunstaltung ist, ob also z. B. Narben im Gesicht oder am 
(zumeist durch Kleidung verdeckten) Oberschenkel liegen.

Sowohl für Schmerzengeldansprüche als auch Verunstal-
tungsentschädigungen gilt, dass in Österreich keine „ame-
rikanischen Verhältnisse“ herrschen. Mag sich das Opfer im 
konkreten Fall höhere Entschädigungsbeträge wünschen, so 
würde auf der anderen Seite ein Ausufern von Ersatzleistun-
gen unweigerlich zu massiven Prämienerhöhungen in der 
Kfz-Haftpflichtversicherung führen.

Auch der Verdienstentgang ist ersatzfähig. Er umfasst kon-
kret jenen Vermögensnachteil, der aus dem Entfall von Ein-
künften, was bei langer Krankheitsdauer der Fall sein kann, 
eintritt. Zur Geltendmachung sind entsprechende Nachwei-
se notwendig, also etwa Gehaltszettel aus dem Zeitraum 
vor dem schädigenden Ereignis im Vergleich zu aktuellen 
Gehaltszetteln, aus welchen sich das niedrigere Einkommen 
ergibt. Bei schwankenden Einkommensverhältnissen (etwa 

aufgrund diverser Zulagen oder regelmäßiger Überstunden-
leistungen) wird meist von einem sechsmonatigen Durch-
schnittszeitraum ausgegangen.

Letztlich sind auch die Heilbehandlungskosten zu ersetzen, 
sofern nicht ein Sozialversicherungsträger diese übernimmt. 
Rechnungen von Apotheken, orthopädischen Heilbehelfen 
etc. sollten daher zum Nachweis tunlichst aufgehoben wer-
den. Zu bedenken ist jedoch, dass Honorare von Privatärz-
ten nicht immer ersetzt werden. Denn das Opfer trifft stets 
eine Schadensminderungspflicht, also die Verpflichtung, 
den Schaden möglichst gering zu halten und nicht ausufern 
zu lassen.

Auch sonstige Nebenspesen, wie etwa unfallbedingte Fahrt-
kosten zu Therapien, sind ersatzfähig. Hier wird meist das 
amtliche Kilometergeld (derzeit € 0,42) zugrundegelegt.
In den letzten Jahren schließlich hat die Rechtsprechung 
auch Schmerzengeld für Trauer- und Schockschäden bei 
Tötung oder schwersten Verletzungen naher Angehöri-
ger zugesprochen, wenn die psychische Beeinträchtigung 
Krankheitswert erreicht und behandlungsbedürftig oder zu-
mindest ärztlich diagnostizierbar ist. Die Judikatur zu diesem 
Thema scheint jedenfalls noch nicht gänzlich abgeklärt, die 
weitere Entwicklung bleibt abzuwarten.

Ihr Mag. Klaus Haberler

Schadenersatzansprüche nach Verkehrsunfällen - Teil II

Mag. Klaus Haberler

Kostenlose Rechtsberatung
 jeden 1. Dienstag im Monat im Gemeindeamt: 

6.7.; 3.8.; 7.9.; 5.10. jew. von 17.00 bis 18.00 Uhr 

mag klaus haberler
rechtsanwalt - verteidiger in strafsachen

eingetragener treuhänder

moore stephens center
schwarzottstraße 2a, a-2620 neunkirchen

tel: 026 35 / 6 16 17   fax: 6 16 17 18
mail: office@msc-recht.at

Recht

10 geförderte
Reihenhäuser

o�  ce@gnb-nbg.at
www.gnb-nbg.atKleinwolkersdorf

Information vor Ort:
Tel.: 0664/5149769

(Hr. Karnthaler)

2344  Maria Enzersdorf
Südstadtzentrum 4
Tel.: 02236/405-213 
(Fr.Cechovsky)NBG daheim sein

in Niederösterreich

 garantierte Kaufmöglichkeit
 PKW-Abstellplätze

vor Kurzem fertiggestellt

 Niedrigenergiebauweise
 Wohnzuschuss möglich
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Die Gemeindevertretung gratuliert ganz herzlich ...

Sabine Ipsmiller und 
Gerald Nesner zur Geburt 
ihrer Tochter Alina

Dr. Heidrun Schicker-Kirsch 
und Thomas Kirsch zur Geburt 
ihrer Tochter Ella Sophie 

Hata und Ilir Krasniqi zur Geburt 
ihrer Sohnes Afrim 

Sonja Ross und Manfred 
Horvath zur Geburt ihres 
Sohnes Tobias Marlon

Andonia Marinelos 
und Rudolf Schwarzer 
zur Geburt ihres Sohnes 
Leonidas

Herzliche Gratulation!

Tamara und DI (FH) 
Thomas Birnbaumer 
zur Geburt ihres Sohnes 
Samuel

Sofia und Gerhard Lechner zur 
Geburt ihrer Tochter Johanna

Unsere Gemeinde

... zur Verleihung des akademischen Grades:

Ines Schüttengruber zur „Magistra der Künste“
Instrumental(Gesangs)pädagogik, Klavier

Johanna Windbichler 
Hohe Wand Gasse 83 

... zum 90. Geburtstag

Karoline Puchegger
Wechselgasse 81

Ernestine Klinger
Hauptstraße 42a  

... zum Nachwuchs
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Unsere Gemeinde

Gertrude Eder
Feldgasse 58 

Ing. Karl Binder
Wienerstraße 71

Elfriede Binder
Grenzgasse 176

Margareta Bierbamer
Leithagasse 3 

Andreas Hadl
Ufergasse 169 

Franz Rupp
Ofenbach-Hauptstraße 46

Margareta Schneider
Wiesengasse 145

Theresia Schuh
Bahngasse 104

Helene Trenker
Hauptstraße 41 

Johanna Novy
Hauptstraße 137

... zum 85. Geburtstag

... zum 80. Geburtstag

Edeltraud und Georg Marschütz 
Hauptstraße 60

... zur diamantenen Hochzeit

Herta und Adalbert Bock 
Kirchengasse 172
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Sport und Wirtschaft

Die U 15 Mannschaft der 
Spielgemeinschaft Bad Er-
lach - Lanzenkirchen wur-
de im Frühjahr nach acht 

Meisterschaftspielen mit ei-
nem beeindruckenden Tor-
verhältnis und mit großem 
Punktevorsprung Meister.

Riesenerfolg für Sportnachwuchs

Die Spieler der Nachwuchsmannschaft mit Kapitän Lukas Karnthaler 
und den beiden Trainern Zdenek Klepac und Paul Galuska.

90 Jahre SC Wirtschaft Lanzenkirchen

Sportlandesrätin Dr. Petra 
Bohuslav besuchte anläß-
lich der Feierlichkeiten zu 
90 Jahren SC Wirtschaft 
Lanzenkirchen das Match 
des SC Wirtschaft Lanzen-
kirchen gegen die U24-

Mannschaft Brasiliens. Die 
Sportlandesrätin bedankte 
sich bei den Funktionä-
rinnen und Funktionären 
des Vereins für ihre Arbeit 
und wünschte für das am 
nächsten Tag folgende au-

ßergewöhnliche Match der 
Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte alles Gute.

Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler nutzte die Ge-
legenheit, um der Landes-
rätin vor Ort die geplante 
Platzsanierung am Sport-
platz zu erläutern. „Selbst-
verständlich werden wir als 
Sportland Niederösterreich 
die Umbauarbeiten in Lan-
zenkirchen unterstützen. 

Ich freue mich, dass ich 
Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler nach der bereits 
erfolgten Prüfung durch 
meine Expertinnen und Ex-
perten in der Fachabteilung 
die Förderung zusagen 
konnte. Vereine wie der SC 
Wirtschaft Lanzenkirchen 
sind wichtige Institutionen 
für den Breitensport, die 
uns im Sportland Niederös-
terreich besonders wichtig 
sind“, so Bohuslav.

Sportl. Leiter Günter Tuchschmidt, Obmann Fritz Embacher, LR Dr. 
Petra Bohuslav, Vizepräsident d. NÖ-Fußballverbandes HR Dr. Lud-
wig Binder, Bgm. Bernhard Karnthaler

Ein Höhepunkt der Feierlichkeiten: Das Match der Lanzenkirchner 
Gemeinderäte unter der Leitung von Schiedsrichter Anton Deibl
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Sport und Wirtschaft

Es geht um Ihre Sicherheit!

Kostenlose 
Sicherheitsberatung

im größten Schauraum
Wiener Neustadts

Wir freuen uns auf 
Ihren BesuchIhren Besuch

2700 Wiener Neustadt, Fischauergasse 164/5
T: +43 2622 88044, E: office@security-access.at

In der Kreis-
liga F wurde 
der HTC 2 
(Haderswör-
ther Ten-
nisclub) mit 
Mannschafts-
führer Her-
bert Rupp 
Meister 2010. 
Zu diesem 
Anlass hat 
der RUPP MODE SHOP eine 
Garnitur hauseigene Shirts 

gespendet, die von der Fa. 
Binder bedruckt wurden. 

Tennis

Die erfolgreiche 2. Mannschaft des HTC

Bgm. B. Karnthaler und Vizebgm. H. Lamberg wünschten Sabi-
ne und Monika Rupp alles Gute in den neuen Räumlichkeiten. 

Monika Rupp, Inha-
berin des Modeshop 
Rupp, veranstaltete 
beim Frauenstamm-
tisch Anfang .Juni 
einen Schnäppchen-
markt. 

Kontakt für den 
Frauenstammtisch: 
Heide Lamberg 
0664/41 41 622 

Frauen-
stammtisch Bei hochsommerlichen Tem-

peraturen fand die Eröff-
nungfeier des neuen Friseur-
salons und Modegeschäftes 
in Frohsdorf statt.
Ernie Puffler übergab ihren 
Frisiersalon an Sabine Rupp. 
In nur einer Woche wurden 
die Räumlichkeiten renoviert 

und vom alten Standort in 
Ofenbach übersiedelt.
Sabine Rupp bietet nun Mas-
sage, Nagelstudio, Fußpflege 
und natürlich Friseurstudio 
unter einem Dach an.
Auch der Rupp Modeshop 
von Mutter Monika ist am 
neuen Standort zu finden.

Geschäftsübernahme
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Anfang Mai feierte die FF 
Lanzenkirchen ihren Floria-
nitag mit der Fahrzeugwei-
he ihres neuen Komman-
dofahrzeuges, einem Ford 
Transit Allrad. Als Taufpatin 
fungierte Karin Gobauer.
Da der Vorgänger nach 25 
Dienstjahren nicht mehr 
den aktuellen Erfordernis-
sen entsprach, entschloss 

sich die Wehr, ein neues 
Fahrzeug anzuschaffen.
Der Dank der FF Lanzenkir-
chen gilt der Marktgemein-
de Lanzenkirchen sowie 
den Gemeindebürgern,  
durch deren großzügige 
Unterstützung der Ankauf 
des neuen Fahrzeuges, das 
mit Ausrüstung 70.000 
Euro kostete, möglich war. 

Fahrzeugsegnung der FF Lanzenkirchen auf dem Hauptplatz

Floriani-Messe & Fahrzeugsegnung

Unsere Wehren

2822 Bad Erlach - Haderswörth 33
Tel.: 02627/48544 - Fax: 02627/48452-42

office@fuchs-gmbh.atjf

Bauunter nehmen -  Z immere i

J. FUCHS
Gesellschaft m.b.H.

Neuer Laptop 

Die Raiffeisenbank Lan-
zenkirchen unterstützt 
die Freiwillige Feuerwehr 
Lanzenkirchen bei der An-
schaffung eines neuen 
Laptops. Bankstellenleiter 
Prok. Eduard Handler: „Die 
gute Zusammenarbeit und 
die Unterstützung der loka-
len Vereine und Organisati-
onen ist ein zentrales  An-
liegen unserer Bank.“

Blutspendeaktion 
der FF-Föhrenau

Die erste Blutspendenakti-
on der Freiwilligen Feuer-
wehr Föhrenau im neuen 
Feuerwehrhaus fand Ende 
Mai 2010 statt. 
44 Spender nutzten diese 
Gelegenheit, die das Rot-
kreuzteam unter der Lei-
tung von Frau Dr. Irmi Nolz-
Brunner anbot.

Ende Mai war die Freiwil-
lige Feuerwehr Kleinwol-
kersdorf eingeladen, mit 
Fahrzeug und Mannschaft 
bei den Dreharbeiten zu ei-
nem Film mitzuwirken.

Aus dem Roman „der Chi-
nese“ wurde eine zweiteili-
ge Thrillerverfilmung.
In liebevoller Kleinarbeit 
wurde dazu die Kulissen-
stadt  der ehemaligen „No 
Name City“ in Wöllersdorf 
in ein schwedisches Vor-
stadthotel umgebaut und 
die Feuerwehrfahrzeuge 
des Bezirkskommandan-
ten LFR Franz Wöhrer und 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Kleinwolkersdorf zu schwe-
dischen Einsatzfahrzeugen 
umgestylt. 

Unter der technischen Lei-
tung des Pyrotechnikers 
Willi Neuner probten die 
Kameraden die gefährli-
chen Feuerszenen zuerst 
einige Male, bis diese dann 

spät abends zur Zufrieden-
heit der Filmcrew im Kasten 
waren. 

Helden ... auch im Film

OBI Manfred Landl mit seiner „schwedische Mannschaft“
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Mitte Juni wurde auf der 
Sportanlage des SC Lanzen-
kirchen der 12. Abschnitts-
feuerwehrleistungsbewerb 
des Abschnittes Wiener 
Neustadt Süd abgehalten. 
Organisiert von der Feuer-
wehr Frohsdorf konnten 
sich 43 Wettkampfgruppen 
aus dem Bezirk und den be-
nachbarten Feuerwehrbe-
zirken auf die kommenden 
Bezirks- und Landesbewer-
be vorbereiten und ihre Leis-
tungen unter Beweis stellen. 
Der Landesbewerbsleiter 
BR Anton Weiss und sein 
Bewerterteam sorgten für 
einen reibungslosen Verlauf 
des Bewerbes.
Zur Siegerehrung konn-
te Abschnittsfeuerwehr-
kommandant BR Ing. Karl 
Ofenböck neben Bundes-

rat Martin Preineder und 
Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler Bezirkskom-
mandant LFR Franz Wöhrer 
sowie viele Ehrengäste von 
Gemeinde und Feuerwehr, 
eine Abordnung des Roten 
Kreuz und den Musikver-
ein Jugendblasmusikkapelle 
Katzelsdorf begrüßen.

Bgm. Karnthaler, BR Prei-
neder sowie LFR Wöhrer 
dankten in ihren Reden den 
Feuerwehren für die außer-

Unsere Wehren

Raiffeisenbank
Pittental/Bucklige Welt

Mehr als eine Bank

Vom 18. bis zum 20. Juni 
2010 fand der traditionel-
le Kirtag-Heurige in Ofen-
bach statt. 
Trotz des kühlen und reg-
nerischen Wetters zeigte 
sich die FF Ofenbach mit 
dem zahlreichen Besuch 

sehr zufrieden. 
In diesem Rahmen wur-
de EV Karl Prinz mit dem 
Abzeichen für besondere 
Verdienste im Feuerwehr-
wesen der Marktgemein-
de Lanzenkirchen ausge-
zeichnet. 

Kirtagheuriger 

Besondere Verdienste im Feuerwehrwesen: EV Karl Prinz

ordentlichen Leistungen bei 
den Unwettereinsätzen in 
der Buckligen Welt.

Ein Lob gab 
es für die 
Veranstalter 
der Bewerbe 
und für die 
Leistungen 
der Wett-
kampfgrup-
pen.

Motiviert durch die große 
Zuschaueranzahl erzielten 
die Wettkampfgruppen sehr 
gute Leistungen. Durch die 
intensive Vorbereitung der 
beiden Wettkampfgrup-
pen unter der Leitung von 
Jürgen und Ewald Watzek 
konnte Gastgeber Frohsdorf 
in verschiedenen Bewerben 
insgesamt 5 Pokale errin-
gen.

Leistungswettkämpfe

Die erfolgreichen Teilnehmer der Abschnittsleistungsbewerbe
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Die Schüler aller Schulstu-
fen gestalteten gemeinsam 
einen Streifzug durch das 
Kalenderjahr, in dem sich 
jedes Monat andere 
Nationen trafen, um 
ein berühmtes Fest ih-
res Landes vorzustel-
len. Angefangen beim 
chinesischen Neujahr 
über den 14. Juli in 
Frankreich bis zu Hal-

loween und Thanksgiving. 
Als letztes Land stand Ös-
terreich mit dem Donau-
walzer auf dem Programm. 
Ergänzt wurden die Dialoge 
durch künstlerische Präsen-
tationen wie Tänze und Lie-
der (Sirtaki - Griechenland; 
Cancan - Frankreich).
Zur Einstimmung und zum 
Ausklang gab es ein Buffet 
der HLW, das sich thema-
tisch angepasst hatte. So 
konnte man griechische 
Souvlaki ebenso auf der 
Speisekarte finden wie rus-
sische Piroggen und öster-
reichische Schnitzerl. 

Schüler designen 
Weinetiketten
Weinetiketten sind heute 
oft kleine Kunstwerke. 
So ließen auch die Schü-
lerinnen und Schüler ihrer 

Kreativi-
tät freien 
Lauf und 
brachten 
ihre Ideen 
zu Weiß- 
und Rot-
wein zu 

Papier. In Kooperation mit 
der Weinbauschule Eisen-
stadt wurden diese Vor-
schläge Realität.

Kinder

Hurra, ich bin ein Adler
Adler, die Vorschulkinder 
im Kindergarten, bereit 
zum nächsten Schritt. 
Ein tolles Gefühl, das 
neben verschiedenen 
Mühen (täglich an ei-
nem Werkstück arbeiten, 
selber aufräumen) viele 
heiß ersehnte  Freuden 
mit sich bringt: Die Gerä-
te des Schulturnsaales zu 
erklimmen, am Schulan-

fängertag die Schultasche mitzubringen, sich selbst ein Getränk 
aus dem Automaten drücken zu dürfen ... Als besonderes Zuckerl 
gab‘s die „Nahtstelle Kindergarten-Volksschule“, zum Schnuppern 
und Kennenlernen der neuen Herausforderung ab dem Herbst.  

Bereits zum vierten Mal 
fand im April 2010 die Sta. 
Christiana – Soiree statt. 
Heuer stand sie unter dem 
Motto „Feste feiern wie 
sie fallen – Eine Konferenz 
der Nationen am Nabel der 
Welt“. Das Pädagogische 
Zentrum durfte im neu ge-
stalteten Gemeindesaal der 
Gemeinde Lanzenkirchen 
rund 350 Gäste begrüßen.

HLW Sta.Christiana Feste feiern, wie sie fallen

Sta. Christiana Soiree ... Höhepunkt und Abschluss des Schuljahres 

Praxisunterricht 
Vielfältig und lebendig ge-
staltet sich der gastrono-
mische Praxisunterricht an 
der HLW Sta. Christiana. 

So standen im heurigen 
Jahr ein Käseseminar, eine 
Weinverkostung, eine Bar-
keeperschulung und De-
gustationsmenüs am Pro-
gramm.

Grillfest

Das jährliche Grillfest der 
Betriebslehrküche Sta. 
Christiana begeisterte 
auch heuer wieder Groß 
und Klein.

Die HLW nimmt in diesem 
und im nächsten Schuljahr 
an dem von der europäi-
schen Union geförderten 
Comenius-Projekt „Mit 
Energie in eine lebenswerte 
Zukunft“ teil. Im Zuge die-
ses Projektes wird mit einer 
französischen Sta. Chris-
tiana Schule sowie einem 
deutschen Gymnasium zu-
sammengearbeitet.
Das Projekt zielt darauf 
ab, den SchülerInnen ver-
schiedene Modelle der 
Energienutzung bzw. de-
ren alternative Lösungs-
ansätze näher zu bringen. 
Es vergleicht traditionelle 
mit alternativen Energie-
formen auf nationaler und 

Mit Energie in eine lebenswerte Zukunft

internationaler Ebene. Im 
Juni konnten 130 Schüle-
rInnen beim „Comenius-
tag“ in Form eines Statio-
nenbetriebes einen ersten 
Eindruck von dem Projekt 
bekommen.

Alternative Energien zum Ken-
nenlernen am „Comeniustag“
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Kinder

Mitte Juni 2010 fand im 
neuen Festsaal der Markt-
gemeinde Lanzenkirchen 
das Schulfest der VS und 
NMS Lanzenkirchen im 
Rahmen einer Schülerver-
nissage statt. 
Schüler malten unter der 
künstlerischen Leitung von 
Mag. Elisabeth Nemeth-
Lang Bilder vom Regen-
wald, die zum Verkauf 
angeboten wurden. Der 

Re ine r l ö s 
der Bene-
f i z v e r a n -
s t a l t u n g 
ging an die 
P a r t n e r -
schule in 
Ecuador.
Abwechs-
lungsreiche 
B e i t r ä g e 

der SchülerInnen aus bei-
den Schulen, sowie Darbie-
tungen des „Coro Eurola-
tinoamericano de Viena“ 
und eines Jazztrios (Stefan 
Thurner, Andrea Samwald, 
Dr. Bernhard Lichtenauer) 
bildeten das Rahmenpro-
gramm.
Der Dank der Schule gilt 
allen Sponsoren und dem 
Elternverein für die großzü-
gige Unterstützung.

Dornröschen ... Schulfest mit Vernissage

Die Volksschule Lanzenkir-
chen gewann beim „Pre-
mium School Award“ mit 
dem Projekt Mädchen und 
Technik den 1. Platz bei den 
Volks- und Sonderschulen. 
Landesweit wurden 1700 
Projekte eingereicht und 
zwölf Schulen in vier Kate-
gorien ausgezeichnet. 

Die Sieger erhielten eine 
Holzstatuette und eine Ur-
kunde. 
Vizebürgermeisterin und 
Vorsitzende des Elternver-
eins Heide Lamberg beglei-
tete die Schüler und das 
Lehrerteam zur Preisver-
leihung ins NÖ Landhaus 
nach St. Pölten.

Mädchen und Technik

Stolze Preisträger: Die Schülerinnen der VS Lanzenkirchen mit Vi-
zebgm. Heide Lamberg, Marianne Weber und Direktorin Doris Benesch

Alle vier Gruppen des 
„Sonnenschein“-Kinder-
garten besuchten im Juni 
die Waldbühne in Brom-
berg. Die Kinder sahen 
das Stück „Dornröschen - 
oder so“, und alle waren 
von den Geschehnissen 
auf der Bühne fasziniert.

Wedl
OrthopädieSchuhTechnik

Wolfgang

2802 Hochwolkersdorf
Unter-Ort 1
02645 / 20 143
orthopaedie.wedl@aon.at

Öffnungszeiten: 

Montag: 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 18.00 Uhr

Mit zwei großen Ab-
schlussfesten verab-
schiedeten sich die 
beiden Kindergärten 
in die Sommerpause. 
Während der neue 
Kindergarten Augasse 
in den eigenen Räum-

lichkeiten Kindern und Eltern Lebewohl sagte, nutzte der 
Kindergarten Sonnenschein den neuen Gemeindesaal, 
um die Leistungen der Kinder ins rechte Licht zu rücken. 
Mit entzückenden Aufführungen begeisterten die Kin-
der Eltern, Verwandte und Freunde. Auch Bürgermeis-
ter Bernhard 
K a r n t h a l e r 
und Vizebür-
germeisterin 
Heide Lam-
berg zeigten 
sich von den 
Darbietungen 
der jüngsten 
Lanzenkirch-
ner begeistert.

Abschlussfest



Seite 24 Unser LanzenKIrcHen  Juli 2010

Kirchliche Feste

Fest der Treue
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Rückblick

Firmung

Kardinal Christoph Schön-
born kam im Mai persön-
lich nach Lanzenkirchen, 
um 43 Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung zu 
spenden. 

Im Rahmen der Agape 
nutzte Bgm. Bernhard 
Karnthaler die Gelegen-
heit zu einem persönlichen 
Gespräch mit Österreichs 
höchstem Kirchenvertreter.

Pater Augustinus lud zum traditionellen Fest der Treue, und zahlrei-
che Ehepaare, die ein rundes oder halbrundes Ehejubiläum feierten, 
folgten der Einladung. Nach der hl. Messe organisierte der Pfarrge-
meinderat ein gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal.

Anfang Juni 2010 fand das 
1. Maibaumfest der Landju-
gend Lanzenkirchen beim 
neuen Gemeindesaal statt. 
Die Landjugend organisierte 
erstmals einen Kindernach-
mittag mit einigen Spie-
lestationen wie z.B. dem 
Bemalen von Holzscheiben, 
Kinderschminken, Zielsprit-
zen, usw. In der Hüpfburg 
konnten sich die Kids aus-
toben und später mit Frank-
furtern stärken. 

Mit drei Tänzen eröffnete 
die Volkstanzgruppe der 
Landjugend den zahlreich 
besuchten Maibaumum-
schnitt. Für Getränke wur-
de ausreichend gesorgt 
und 950 Eier wurden für 
die traditionelle Eierspeis 
verbraucht. Anschließend 
fand die legendäre Mai-
baumparty im neuen Ge-
meindesaal statt, wo bis in 
die frühen Morgenstunden 
gefeiert wurde.

Maibaumfest

                   Unser Angebot:

Frühstück 
von 9 bis 10.30 Uhr

an Wochentagen:
 2 preiswerte 

Mittagsmenüs

Kaffeespezialitäten 
aus dem Hause Meinl

 und hausgemachte Mehlspeisen   

Wir haben für Sie  
von 9 Uhr bis 23 Uhr sowie 

Sonn- & Feiertag von 9 bis 17 Uhr geöffnet. 
Durchgehend warme Küche!   

Mittwoch & Donnerstag Ruhetag
Wir sind ein reines Nichtraucher-Lokal.

LAND
GASTHAUS

Derzeit sommerlich leichte Küche
28. 8.: Jazz-Brunch mit „Jazz That“

Oskar u. Martina Weiß OG, 2801 Katzelsdorf, Mühlgasse 11 
Tel 02622/78406 oder 0664/24 02 719, www.oskars-weinstube.at
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Rückblick

Bei der diesjährigen Ge-
neralversammlung des 
Dorferneuerungsvereines 

Haderswörth konnte der 
scheidende Obmann Hel-
mut List auf ein erfolgrei-

ches Jahr 2009 zurück-
blicken. Mit Hilfe vieler 
Freiwilliger konnten wieder 
zahlreiche, allseits belieb-
te Veranstaltungen, wie 
das Kinderspielplatzfest 
mit ca. 100 Kindern, sowie 
der Weihnachtsmarkt  mit 
den Frohsforfer Schloßteu-
feln und den Neudörflern 
Gfangteufeln abgehalten 
werden. Die Pflege des  Kin-
derspielplatzes, des Leitha- 
Ursprunges und des Leitha- 
Naturlehrpfades wurden 
weiters von den Mitglieder  

gerne übernommen. Insge-
samt wurden 950 Stunden 
im Dienste der Allgemein-
heit aufgewendet. 
Der neue Vorstand setzt 
sich zusammen aus Martina 
Karnthaler (Obfrau),  Ros-
witha Schebach und Ingrid 
Bauer (jeweils Obfrau-Stv.), 
Sabine Reithofer und And-
rea Karnthaler (Schriftfüh-
rer bzw. Stv.), Silvia Gever 
und Marianne Flechl (Kas-
sier bzw.  Stv.) sowie Mar-
tin Karnthaler und Manfred 
Ofenböck (Kassaprüfer).

DEV Haderswörth

Der neue Vorstand des Dorferneuerungsverein Haderswörth

Start und Ziel 
bei Pfarrheim

am 20. September 09
um 14:00 Uhr

Umweltausschuss
Marktgemeinde Lanzenkirchen

Zugestellt durch Post.at

 • Rätselparcours mit Preisverlosung um 17:30 Uhr

 • Hauptpreis ein Fahrrad im Wert von � 400,-

 • weitere Preise: Thermengutscheine, Körbe, und vieles mehr

 • Radcodierung der Polizei Bad Erlach ab 13:00 Uhr

 • natürliche ”Energie-Drinks” bei den einzelnen Stationen

 • Geschicklichkeitsparcour mit Trickrädern

 • Musik by Heinz Rodler

Platzhalter für Sponsoren
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 • Rätselparcours mit Preisverlosung um 17:30 Uhr

 • Hauptpreis ein Fahrrad im Wert von � 400,-

 • weitere Preise: Thermengutscheine, Körbe, und vieles mehr

 • Radcodierung der Polizei Bad Erlach ab 13:00 Uhr

 • natürliche ”Energie-Drinks” bei den einzelnen Stationen

 • Geschicklichkeitsparcour mit Trickrädern

 • Musik by Heinz Rodler

Platzhalter für Sponsoren

2821 Lanzenkirchen, Hauptstraße 160, Tel. 02627 / 424 71
www.kinderelternakademie.at

Ferienbetreuung im Sommer
täglich von 7.00 - 17.00 Uhr

wochenweise Buchung möglich

Augenblicke der Natur

Kindergruppen
   Kleine Leonardos

L
E

O

N
A

R

D

O

am 26. September 2010
um 14.00 Uhr

Flurreinigung

Wie schon in den letzten 
Jahren führte der Umwelt-
ausschuss auch heuer wie-
der in Zusammenarbeit mit 
den Freiwilligen Feuerweh-
ren, den Landwirten, den 
Schulen, den Vereinen, der 
Jägerschaft und der Bevöl-
kerung eine Flurreinigungs-
aktion durch. 
Mehr als 100 Lanzenkirch-
nerinnen und Lanzenkirch-
ner beteiligten sich an 
dieser Aktion, um den Ort 
von angehäuftem Unrat zu 
säubern. Gemeinsam für ein schönes Ortsbild: Die zahlreichen Helfer der Flurreinigungsaktion 2010.
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Ankündigungen

FEUERWEHRFESTE

Die Feuerwehrfeste haben lange Tradition. Auch heuer sorgen die Veranstaltungen mit einem 
bunten Programm für Kinder und Erwachsene wieder für gute Stimmung. 

 09. - 11. Juli 2010  FF Lanzenkirchen

 16. - 18. Juli 2010  FF Kleinwolkersdorf

 13. - 15. Aug. 2010  FF Haderswörth

 27. - 29. Aug. 2010 FF Frohsdorf

Die Wehren freuen sich auf zahlreichen Besuch!

Samstag, 31. Juli 2010, 19.00 Uhr 

Musikerlebnis -  Jubiläum: 40 Jahre

AUSTRIAN BROTHERS
sowie

Friedbacher & Fenz 

Gasthaus Thurner

Sonntag, 26. September 2010, ab 9.15 Uhr 

EINWEIHUNG DES NEUEN

KLEINLÖSCHFAHRZEUGES
DER FF FÖHRENAU

  9.30 Uhr: Feldmesse vor dem neuen Feuerwehrhaus         
  anschl.:    Einweihung des neuen Fahrzeuges

Samstag, 11. September 2010, 19.00 Uhr 

MODESCHAU
Rupp Mode Shop präsentiert 

die neue Herbst-/Winterkollektion im

Hotel Schloßblick

Sonntag, 12. September 2010

KIRTAG der PFARRE LANZENKIRCHEN

Sonntag, 26. September 2010, ab 9.30 Uhr

UMWELTAKTIONSTAG 

Hauptplatz / Pfarrheim

Schleinzerstraße 76, 2821 Lanzenkirchen
Mobil: 0664/361 35 81, E-mail: monika.rupp@gmail.com

Öffnungszeiten: Do 17-20, Fr 11-20 Uhr, Sa 9-13 Uhr 
und nach tel. Terminvereinbarung 

Mittwoch, 4. August 2010, 19.00 Uhr 

FRAUENSTAMMTISCH 
Sommerplauderei

Nähere Infos und Anmeldung: 
Heidi Lamberg, Tel.: 0664-41 41 622 und
Silvia Buschka-Wistermayer Tel. 0664-24 11 088

Hotel Schloßblick

NEU-
ÜBERNAHME! di, mi 9-18 uhr

 do 9-19 uhr 
 fr 8-19 uhr
 sa 8-13 uhr
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Spielplatzfest
So. 25. Juli

Spielplatz Haderswörth 
Dorferneuerung

14-17 Uhr

Natur verstehen
Mi. 25. Aug.

Waldpädagoge Johannes Müller
Schickerwiese

14-17 Uhr

Ferienfest
Mi. 1. Sept.
Spielplatz Haderswörth

14-17 Uhr

Erste Hilfekurs
Mi. 4. Aug.

Großer Turnsaal Lanzenkirchen
Jugend-Rotkreuz

14-17 Uhr

Lanzenkirchner 
Ferienspiel 2010

Indien erleben
Mi. 18. Aug.
Pfarrheim (Weltladen)

14-17 Uhr

Spiel und Sport
Do. 12. Aug.

Fussballplatz Lanzenkirchen
SC Lanzenkirchen

14-17 Uhr

Kreativnachmittag
Mi. 21. Juli

Gemeindesaal Lanzenkirchen
14-17 Uhr

Erlebnis Golf  
Mi. 14. Juli
Golfclub Föhrenwald

14-17 Uhr
ab 7 Jahre

Bauernhof
Mi. 7. Juli

1 Tag auf dem Bauernhof
Fam. Karnthaler

14-17 Uhr

Anmeldung 
und Info:

Heidi Lamberg
0664- 41 41 622

Karl Brandlhofer 
0664- 200 52 14

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Die Kinder erhalten einen Spielepass und

können Preise gewinnen.
Bei Schlechtwetter findet das jeweilige

Spiel nicht statt.

Kinder-
flohmarkt
10-13 Uhr

Bei Regen
im Gemein-

desaal

Auch bei
Schlecht-

wetter

Anmeldung 
erforderlich

Ferienspiel 2010:Layout 1  19.06.2010  19:39  Seite 1

Kinder-
flohmarkt
10-13 Uhr
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Dienstbeginn an Samstagen und Sonntagen: 7.00 Uhr, Ende: 7.00 Uhr des nächsten Tages
Dienstbeginn an Feiertagen: 20.00 Uhr des Vortages, Ende: 7.00 Uhr des nächsten Tages

Informationen zu den jeweils aktuellen Ärzte bzw. Zahnärztenotdiensten erhalten Sie auch unter 
www.lanzenkirchen.gv.at oder wed.arztnoe.at  bzw. www.zahnaerztekammer.at.

Parteienverkehr der Marktgemeinde Lanzenkirchen

Sie erreichen uns: 
persönlich      telefonisch:   02627 / 454 32  
Montag, Mittwoch, Freitag   via Fax:  02627 / 454 32 - 30 
von 7.00 bis 12.00 Uhr   via e-mail:      gemeinde@lanzenkirchen.gv.at
Dienstag von 15.00 bis 19.00 Uhr  via Internet:    www.lanzenkirchen.gv.at 

Sprechstunde des Bürgermeisters
Jeden Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 

Rechtsberatung (Mag. Haberler)
Jeden 1. Dienstag im Monat jeweils 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindeamt

                6. Juli  3. August    7. September 5. Oktober  

Bau- und Energieberatung (Ing. Brauner, Ing. Barnert)
Jeweils Mittwochs von 8.00 bis 10.00 Uhr im Gemeindeamt

      21. Juli          4. August   1. September 6. Oktober

Termin Tag  Arzt Adresse Telefon 

J u l i  2 0 1 0

17. / 18. Sa. / So. Dr. Günther Jungmeister 2822 Bad Erlach, Hauptstraße 4/7 02627 / 81 260

24. / 25. Sa. / So. Dr. Bernhard Lichtenauer 2625 Schwarzau / Steinf., Gartenstraße 02627 / 824 24

31. Sa. Dr. Michael Tischler 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 823 15

A u g u s t  2 0 1 0

1. So. Dr. Michael Tischler 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 823 15

7. / 8. Sa. / So. Dr. Ludwig Dock 2821 Lanzenkirchen, Arztgasse 205 02627 / 454 94

14. / 15. Sa. / So. Dr. Viktor Chlopcik 2822 Bad Erlach, Aspanger Straße 35 02627 / 485 20

21. / 22. Sa. / So. Dr. Rudolf Bogad 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 782 08

28. / 29. Sa. / So. Dr. Viktor Chlopcik 2822 Bad Erlach, Aspanger Straße 35 02627 / 485 20

S e p t e m b e r  2 0 1 0

4. / 5. Sa. / So. Dr. Christian Seitelberger 2823 Pitten, Hauptplatz 32/3 02627 / 821 49

11. / 12. Sa. / So. Dr. Michael Tischler 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 823 15

18. / 19. Sa. Dr. Michael Tischler 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 823 15

25. / 26. Sa. / So. Dr. Ludwig Dock 2821 Lanzenkirchen, Arztgasse 205 02627 / 454 94

Praktische Ärzte - Wochenend- und Feiertagsdienste


